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Polizei Verordnung
hetreſſfend den Betrieß der im Stadtkreiſe Halle a S und im Saal
ſreiſe belegenen beiden elektriſchen Straßenbahnen der Halleſchen
Straßenbahn Aktien Geſellſchaft und der allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft Stadlbahn Halle vom 2 Juni 1899 Bl 233 in der
Faſſung der Nachtragsverordnung vom 22 Dezember 1902 Bl 500

Jn Gemäßheit des S 37 der ReichsGewerbeordnung vom 21 Juni 1869
Bl S 245 und des Geſetzes über Kleinbahnen vom 28 Juli 1892

S S 225 wird hierdurch auf Grund der S 6 12 und 15 des
Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 S S 265
und der Fs 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 S S 195 im Einvernehmen mit der
Königlichen Eiſenbahndirektion zu Halle und mit Zuſtimmung des Bezirks
Ausſchuſſes bezüglich des Betriebes der im Stadtkreiſe Halle a S
und im Saalkreiſe belegenen beiden elektriſchen Straßen
bahnen nämlich

der Halleſchen Straßenbahn Aktien Geſellſchaft
und der allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Stadtbahn Halle
jolgendes verordnet

I Pflichten der Unternehmer
hinſichtlich

A des Betriebs Perſonals
S 1 Bei dem Betriebe der Straßenbahnen dürfen nur Perſonen be

ſchäftigt werden welche mindeſtens 24 Jahre alt im Beſitze der bürger
lichen Ehrenrechte zuverläſſig nicht mit auffallenden körperlichen oder
geiſtigen Gebrechen behaftet und der elektriſchen Fahreinrichtung und deren
Anwendung kundig ſind

Die Annahme und Entlaſſung des Betriebsperſonals haben die
Straßenbahn Unternehmer der eiſenbahntechniſchen Aufſichtsbehörde ſowie
den Ortspglizeibehörden binnen 24 Stunden unter Angabe des Vor und
Zunamenss des Geburtstages der Wohnung und der Nummer des
Dienſtabzeichens S 3 ſchriftlich anzuzeigen Diejenigen Bahnbedienſteten
welche von der eiſenbahntechniſchen Auſſichtsbehörde als den obigen An
forderungen nicht entſprechend erachtet werden ſind auf deren ſchriftliche
Aufforderung ſofort aus dem Betriebe zu entlaſſen

H 2 Ueber das Betriebs Perſonal haben die Unternehmer Nach
weifungsliflen zu führen aus welchen der vollſtändige Vor und Zuname
das Alter der Geburtsort die Wohnung der Tag der Annahme und
des Austritts ſowie die Nummer des Dienſtabzeichens 3 zu erſehen
ſein milß

Dieſe Liſten ſind den Beamten der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde
und der Ortspolizeibehörde auf Verlangen zur Einſicht vorzulegen und
dürfen ohne Erlaubnis dieſer Behörden weder ganz noch teilweiſe ver
nichtet werden Die Richtigkeit der darin enthaltenen Angaben haben die
Unternehmer zu vertreten

S 3 Jm Dienſte mitß das Betriebs Perſonal eine von der eiſen
bahn techniſchen Aufſichtsbehörde hinſichtlich der Form der Farbe und des
Abzeichens genehmigte Dienſtkleidiing und vorn an der Kopfbedeckung die
in der Nachweiſungsliſte 5 2 angegebene Nummer des Dienſtabzeichens
tragen

8 4 Die Unternehmer dürfen zur Erhaltung der erforderlichen körper
lichen Dienſtfähigkeit das BetriebsPerſonal von beſonderen Fällen abge
jehen täglich nicht länger beſchäftigen als in der Genehmigungs Urkunde
vorgeſchrieben iſt

B des Betriebs Materials
Wagen

F 5 Die Wagen müſſen vor Jnbetriebnahme von der eiſenbahn
techniſchen Aufſichtsbehörde geprüft und abgenommen ſein und haben in
Bauart und Einrichtung den von den Aufſſichtsbehörden geſtellten Anfor
derungen zu entſprechen

C Untaugliches Betriebsmaterial
S 6 Betriebsmaterial deſſen Zuſtand den ſeitens der eiſenbahn tech

niſchen Aufſichtsbehörde geſtellten Anforderungen nicht entſpricht wird vom
Betriebe ausgeſchloſſen Die Ausſchließung erfolgt gültig mittelſt ſchrift
licher Verfügung der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde Betriebs
material welches aus irgend einem Grunde unbedingt oder bedingt aus
geſchloſſen iſt darf zum Betriebe nicht eher wieder bentttzt werden als bis
die Urſachen der Aitsſchließüng beſeitigt ſind und die Wiederverwentdbatkeit
von der Behörde welche die Ausſchließung verfügt hat nach neuer Prü
fung ſchriftlich anerkannt iſt

D des Betriebes
S 7 Die Fahrpläne ſind mindeſtens 14 Tage vor ihrem Jnkraft

creten durch die zu amtlichen Bekanntmachungen beſtimmten Blätter für den
Stadtkreis Halle a/S und den Saalkreis ſowie durch Aushang in den Bahn
wagen ſelbſt zur öffentlichen Kenntnis zu bringen Abweichungen von
dem beſtehenden Fahrplan ſind nur inſofern geſtattet als zwiſchen die
fahrplanmäßigen Züge jedoch ohne Verminderung oder Verlegung der
letzteren noch andere Züge je nach dem vorhandenen Verkehrsbedürfniſſe
eingelegt werden Sollen aber in den außerhalb der fahrplanmäßigen
Dre liegenden Nachtſtunden Züge eingelegt werden ſo iſt der beteiligten

rtspolizeibehörde Anzeige zu machen
Machen Naturereigniſſe oder außergewöhnliche Zufälle die Fortſetzung

des Betriebes unmöglich oder eine Beſchränkung desſelben notwendig ſo
iſt nicht nur ſofort hiervon ſchriftliche Anzeige an die betreſſende Orts
polizeibehörde und die eiſenbahntechniſche Aufſichtsbehörde zu erſtatten
ſondern es ſind aitch ungeſäumt die von dieſen Behörden zur Beſeitigung
der O derniſſe ergehenden Anordnungen auszuführen

J 8 1 Von allen im Betriebe der Kleinbahnen ſich ereignenden Un
fällen bei welchen Menſchen getötet oder verletzt ſind oder bei denen die
im Strafgeſetzbuche 315 und 316 bedrohte Jngefahrfetzung eines
Eiſenbahntransports durch Verſchulden einer Perſon in Frage kommt iſt
der Stagatsanwaltſchaft ſowie der Ortspolizeibehörde ſogleich nach dem
Bekanntiwerden von dem Betriebsunternehmer Anzeige zu machen

Nur bei leichten Verletzungen einer Perſon infolge offenbar eigener
Unvorſichtigkeit oder Ungeſchicklichkeit ſowie bei nicht unmittelbar mit dem
Betriebe zuſammenhängenden Verletzungen ſofern dabei eine nach S 232
des Strafgeſetzbuches auch ohne Antrag des Verletzten ſtrafbare Handlung
oder Unterlaſſung eines Dritten nicht anzunehmen iſt kann von der Anzeige
an den Staatsanwalt und die Polizeibehörde abgeſehen werden

2 Dem Regierungs Präſidenten ſowie der eiſenbahn techniſchen Attf
ſichtsbehörde ſind die einem Ciſenbahntransporte zugeſtoßenen Unfälle bei
denen eine Tötung oder ſchwere Verletzung von Perſonen oder eine erheb
liche Beſchädigung von Betriebsmitteln oder anderen Gegenſtänden mögen
dieſelben der Beförderung unterlegen haben oder nicht ſtattgefunden hat
ſowie ſolche Betriebsſtörungen welche durch Schäden an den Betriebs
mitteln oder den Bahnanlagen verirſacht ſind und die eine mindeſtens
6 Stunden währende Unterbrechung des Betriebes zur Folge hatten eben
falls ſo gleich nach dem Bekanniwerden mittelſt ausführlichen Verichts
zu melden

In dieſem Berichte ſind folgende Punkte zu erörtern
a Art Zeit und Hergang des Ereigniſſes
b Witterungsverhältniſſe ſofern ſie auf das Ereignis von Einfluß

geweſen ſind
e Verunglückung von Perſonen auch Namen Stand Wohnort
d4 Beſchädigung von Vetrtiebsmitteln
e Schuldfrage tatſächlich feſtgeſtellte oder mutmaßliche Urſache des

Unglücks Dienſtdauer ſchuldiger Beamten Dienſtzeit derſelben an
dem fraglichen Tage getroffene Anordnungen bezüglich der ſchuldigen
Beamten

t ob Anzeige bei der Staatsanwaltſchaft erfolgt iſt
g Maßnahmen welche zur Beſeitigung der Betriebsſtörnngen getroffen

oder zur Verhütung ähnlicher Vorkommniſſe in Ausſicht genommen
ſind

Außer dem nach Vorſtehendem ſchriftlich einzuſendenden Berichte iſt bei
ſchweren Unfällen von der Betriebsleitung ſowohl der Staatsanwaltſchaſt
W

Die lebtere iſt hier durch beſonderen Druck gekennzeichnet

Ausſchreibung
Die Pflaſterung der Bernhardyſtrafze zwiſchen Thomaſinsſtr

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 12 Augnſt vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 6 Auguſt 1903 Der Stadtbaurat Genzmer

wie auch dem Regierungs Präſidenten und der eiſenbahn techniſchen Auf
ſichtsbehörde telegraphiſche Anzeige zu erſtatten Sollte die Anzeige an
die Staalsanwaltſchaft uſw auf kürzerem Wege möglich ſein ſo iſt dieſer
zu wählen

3 Dagegen ſind kleine Betriebsſtörungen und ſolche Unfälle bei denen
keine Verletzungen von Perſonen und nur geringe Beſchädigungen an den
Fahrzengen oder den Bahnanlagen vorgekommen ſind nur vierteljährlich
in einer ſchematiſchen Ueberſicht dem Regierungs Präſidenten und der
eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde einzureichen Jn dieſer Nachweiſung
ſind die übrigen ſchon beſonders zur Anzeige gebrachten Unfälle der Zeit
folge nach mit aufzunehmen

S 9 Den Bauunternehmern iſt geſtattet auf ihren Strecken bei ein
tretendeim Bedürfnis dem Motorwagen bis zu zwei Wagen ohne elektriſche
Einrichtung anzuhängen Das Anhängen weiterer Wagen iſt nur mit
beſonderer Erlaubnis der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde zuläſſig
Jedem Anhängewagen iſt ein beſonderer Wagenführer beizugeben

S 10 Nach Beendigung des Betriebes dürfen keine Straßenbahn
wagen auf den öffentlichen Straßen ſtehen bleiben

S 11 So lange die Wagen ohne Schaffner fahren ſind von den
Unternehmern der Bahnen zur Beaufſichtigung des Betriebes ſo viele Ober
aufſeher F 25 anzuſtellen daß auf je 4 Kilometer Bahnſtrecke während
der ganzen Dauer des Betriebes mindeſtens ein derartiger Bedienſteter an
weſend iſt

Außerdem haben die Unternehmer bei eintretendem Bedürfnis an den
jenigen Punkten welche ihnen von dem Regierungs Präſidenten und der
eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde bezeichnet werden Weichenſteller zur
Sicherung des Bahnbetriebes ſowie Poſten zur Sicherung des Fußgänger
verkehrs oder zur Beaufſichtigung des Umſteigens von einer Linie auf die
andere aufzuſtellen

S 12 Der aus den Schienen entfernte Schmutz iſt von den Bahn
unternehmern ſofort durch Abſuhr zu beſeitigen Schnee oder Eis darf
wenn deſſen Entfernung vom Bahnkörper im Jntereſſe des Fahrbetriebes
notwendig wird nur nach derjenigen Hälfte des Straßendammes geſchafft
und darauf gelagert werden auf welcher das Geleis belegen iſt Falls die
Lage des Geleiſes dies nicht geſtattet haben die Unternehmer die auf die
andere Straßenhälfte gebrachten Schnee und Eismengen in direktem An
ſchluß an die Bahnkörperreinigung ſelbſt abfahren zu laſſen

II Pflichten des Betriebs Perfonals
A Gemeinſame Pflichten

S 13 Das Betriebs Perfonal muß mit den Beſtimmungen dieſer
Polizei Verordnung genau bekannt ſein Einen Wechſel ſeiner Wohnung
hat dasſelbe binnen 24 Stunden dem Unternehmer anzuzeigen

s 14 Während der Dienſtſtunden muß dasſelbe einſchließlich der
Hilfswagenführer

a die von dem Unternehmer eingeführte Dienſtkleidung S 3 tragen
b mit einer richtig gehenden nach der Bahnhofsuhr zu regnlierenden

Taſchenuhr verſehen ſein
S 15 Das Betragen des Betriebs Perſonals gegen das Publikum

muß höflich und beſcheiden ſein
Das Anrufen von Perſonen um dieſelben zur Mitfahrt zu veran

laſſen das Schimpfen und Zanken mit Geſchirrführern ſowie das Tabak
rauchen während der Fahrt und an den Endſtationen im Jnnern des
Wagens iſt unterſagt

B Beſondere Pflichten des Wagenführers
s 16 Der Wagenführer hat dafür zu ſorgen daß fein

Wagen
a die rig an Abfahrts und Ankunftszeiten inne

hält und die Ausweichungen rechtzeitig berührt
d während der Dunkelheit vollſtändig erleuchtet iſt und

die Signallaternen hell brennen
c während der Fahrſtunden im Jnnern reinlich gehalten

wird
Auch iſt er

d4 dafür verantwortlich daß während der Fahrt die Vorder
und Hinterplattform auf der linken Seite mittelſt Türen
verſchloſſen iſt und die vordere Wagentür in der Zeit
vom 1 Oktober bis 31 März jedes Jahres geſchloſſen
bleibt

e er hat den Anweiſungen der zur Sicherung des Ver
kehrs aufgeſtellten Beamten 11 unweigerlich Folge
zu leiſten

S 17 Der Wagen und ſeine einzelnen Abteilungen dürfen mit einer
höheren als der für zuläſſig erklärten Perſonenzahl nicht beſetzt werden
Jſt der Wagen mit der höchſt zuläſſigen Perſonenzahl beſetzt ſo hat der
Wagenführer das dafür vorgeſchriebene Zeichen an dem Wagen ſichtbar
zu machen Er darf von dieſem Zeitpunkte an ſo lange keine Fahrgäſte
mehr aufnehmen bis wieder freie Plätze vorhanden ſind Ebenſowenig
darf der Wagenführer die Mitfahrt ſolcher Perſonen geſtatten welche
betrunken ſind oder die Mitfahrenden durch abſtoßende Krankheits Erſchein
ungen oder unreinliches Aeußere beläſtigen würden Auch darf er nicht
die Mitnahme von Hunden Tragkörben oder ſolchem Handgepäck zulaſſen
welches durch ſeinen Umfang üblen Geruch oder ſeine ſchmutzige Beſchaſfen
heit den Fahrgäſten läſtig werden könnte Er hat fortgeſetzt zu kontrollieren
ob einer dieſer Fälle vorliegt und bei Feſtſtellung eines ſolchen ſofort die
Entfernung derjenigen Fahrgäſte zu veranlaſſen deren Mitnahme nach
Vorſtehendem unzuläſſig iſt Sofern dieſe Fälle nicht vorliegen darf die
Mitfahrt nicht verweigert werden

s 18 Das Ein und Ausſteigen von Perſonen iſt fortan
nur auf den durch die Anfſichtsbehörden feſtgeſetzten Halte
ſtellen zuläſſig welche durch eine die Aufſchrift Halteſtelle
tragende Tafel bezeichnet ſind

ie Fahrt darf erſt wieder fortgeſetzt werden wenn die
Ansſteigenden die Erde erreicht die Einſteigenden den Wagen
beſtiegen haben

S 19 Dem Wagenführer iſt während der Fahrt jede Unterhaltung
mit den Fahrgäſten unterſagt Er darf den Fahrgäſten zur Bezahlung
des Fahrgeldes Geldſtücke wechſeln ſofern durch die Vornahme dieſes Ge
ſchäftes die Aufſicht über den Wagen nicht leidet jedoch iſt ihm unterſagt
für das Wechſeln unter irgend einem Vorwande eine Vergütung zu be
anſpruchen

8 20 Der Wagenführer hat auf die Beobachtung der für Fahrgäſte
in den 88 26 30 erlaſſenen Vorſchriften mit Strenge zu halten Fahr
gäſte welche ſeiner Weiſung ungeachtet denſelben zuwiderhandeln oder die
Mitfahrenden durch Roheiten oder Unanſtändigkeiten beläſtigen aus
dem Wagen zu entfernen und zu dieſem Behufe nötigenfalls die Mit
wirkung der Polizeibeamten in Anſpruch zu nehmen

s 21 Sofort nach dem Eintreffen auf den Endpuynkten der Linie
hat der Wagenführer den Wagen genau zu durchſuchen und zurück
gebliebene Gegenſtände den betreffenden Fahrgäſten wenn ſolche noch an
weſend auf der Stelle zu behändigen anderenfalls aber ſorgſam zu be
wahren und ſpäteſtens am nächſten Morgen den Unternehmern zu übergeben

z 22 Der Wagenführer darf während der Fahrt den ihm
angewieſenen Platz nur im äußerſten Notfalle zur Wahr
nehmung der ihm in den vorigen Paragraphen auferlegten
Verpflichtungen und auch dann nur verlaſſen nachdem der Wagen
zum Stillſtand gekommen und feſtgebremſt der Strom ab
geſtellt und die Ümſchalterkurbel abgenommen iſt

Auch an den Endpunkten der Linie varf ſich der Wagen
führer vom Wagen nur dann entfernen wenn er die Aufficht
über ihn einem anderen Bahnbedienſteten übergeben und die
vorgedachten Sicherheitsmaßregeln angewendet hat

Der Wagenführer hat alle Vorſicht zu gebrauchen um
Zuſammenſtöße mit anderem Fuhrwerk zu vermeiden bei ein
tretender Befürchtung ſolcher Zuſammenſtöſße hat er ſtill zu

alten9 Fahren zwei Bahnwagen abgeſehen von dem Falle des
s 9 unmittelbar hintereinander ſo iſt zwiſchen dem Ende
des erſten und der Spitze des zweiten Wagens auf der freien
Strecke ein Abſtand von mindeſtens 20 m in der Großen
Steinſtraße zwiſchen M

in der Weiche dagegen ein ſolcher Abſtand zu halten daß ein
Auffahren des einen Wagens auf den andern ausgeſchloſſen iſt

8 23 Die Geſchwindigkeit der Fahrten darf in Gemäßheitder für die Bahnen errelten Genehmigungsurkunden im all

gemeinen in der inneren Stadt 12 km in der äußeren Stadt
18 km in der Stunde nicht überſteigen Die Geſchwindig
keit iſt jedoch auf 100 im in der Minute zu ermäſſigen

2 auf denjenigen Straßenſtrecken auffdenen anderem Fuhr
werk das Schrittfahren durch öffentliche Bekanntmachung
oder Anſchlag geboten oder bezüglich derer für die
Straßenbahnwagen eine beſondere Anordnung durch
orts polizeiliche Verfügung im Ein verſtändnis mit der
Königlichen Eiſenbahndirektion ergangen iſt
in den Ausweichungen

Bei der Annähernng an den Straßenkreuzungen inStraßenkrümmungen und bei größeren Anſammlungen von

Menſchen iſt ſtets mit beſonderer Vorſicht zu fahren
Auf abſchüſſigen Stellen iſt von der Bremſe Gebrauch zu

machen und der Strom abzuſtellen ſofern er nicht zur An
fahrt erforderlich iſt

Gehalten muß werden vor marſchierenden Militär Abteil
ungen Leichen und anderen öffentlichen Aufzügen und Fuhr
werken der Feuerwehr ſofern zum Vorbeifahren kein Raum
vorhanden iſt

S 24 Der Wagenführer hat Glockenzeichen zu geben
a vor und bei dem Durchfahren der Straßenkreuzungen und Ein

mündungen
b ſobald Hinderniſſe auf der Bahn bemerkt werden
Dagegen hat er ſonſt jedes unnütze Lärmen mit der Glocke zu vermeiden

C Beſondere Pflichten des Oberaufſehers
g 25 Falls ein Oberaufſeher S 11 den Wagen begleitet hat er mitauf die Beobachtung der dem Wagenführer vorſtehend auferlegten Ver

pflichtungen zu halten und trägt für deren Nichtbeſolgung neben dem
Wagenführer die Verantwortung Auch hat er die im S 17 dem Wagen
führer auferlegten Verpflichtungen ſelbſt zu erfüllen

III Beſtimmungen für die Fahrgüäſte
g 26 Die Wagen ſowie deren Abteilungen dürfen nicht mit einen

höheren Perſonenzahl beſetzt werden als in den einzelnen Abteilungen
durch Aufſchrift beſtimmt iſt Fahrgäſte welche einen die zuläſſige Perſonen
zahl bereits enthaltenden Wagen oder Wagenteil beſetzen und auf Auf
forderung eines anderen Fahrgaſtes des Wagenführers oder eines Polizei
beamten nicht ſofort wieder verlaſſen ſind ſtrafbar Das Stehen in dem
für Sitzplätze beſtimmten Raume iſt verboten desgleichen das Stellen oder
Legen der Füße auf die Sitzplätze

s 27 Hunde Tragkörbe oder ſolches Handgepäck welches durch ſeinen
Umfang üblen Geruch oder ſchmutzige Beſchaffenheit den Fahrgäſten läſtig
werden könnte dürfen nicht mit in den Bahnwagen und zwar auch nicht
mit auf die Plattform genommen werden

s 28 Das Tabakrauchen iſt nur auf den Außenplätzen geſtattet
Singen Pfeifen Muſizieren und Lärmen ſowie das Befaſſen der die
Stromführung vermittelnden oder regulierenden Einrichtungen ſo nament
lich der Zugleine zur Kontaktrolle und der Umſchalterkurbel iſt ſtreng unter
ſagt auch iſt den zur Aufrechterhaltung der Ordnung ergehenden Weiſungen
des Betriebs Perſonals alſo namentlich des Wagenführers und Ober
aufſehers Folge zu leiſten

8 29 Das Oeffnen der an der jeweiligen linken Seite der vorderen
und hinteren Plattform befindlichen Türen iſt den Fahrgäſten ſowie dem
ſonſtigen Publikum ſowohl während der Fahrt als auch beim Anhalten
des Wagens unterſagt Vas Beſteigen oder Verlaſſen des Wagens hat
nur auf der rechten Seite der Vorder oder Hinterplattform zu erfolgen
Die Trittſtufen dürfen nur ſo lange als zum Auf und Abſteigen not
wendig iſt beſetzt werden ſind aber ſonſt ſtets frei zu laſſen

Auch darf wenn an den Wagen Ausgängen ein und ausſteigende
Fahrgäſte zuſammentreffen nicht eingeſtiegen werden bevor die Ausſteigenden
den Wagen verlaſſen haben Die Fahrgäſte auf den Plattformen haben
den Aits und Einſteigenden Platz zu machen

S 30 Die Schiebetür zu der vorderen Plattform iſt ſoweit deren
Oeffnung nicht zum Durchgang nötig wird geſchloſſen zu halten und darf
nur in den Sommermonaten 1 April bis Ende September bei Zu
ſtimmung aller Fahrgäſte offen bleiben Die Tür zu der hinteren Platt
form iſt abgeſehen vom Durchgang auf Verlangen auch nur eines
Fahrgaſtes des inneren Wagens geſchloſſen zu halten

Die Fenſter ſind auf Verlangen auch nur eines Fahrgaſtes in den
Sommermonaten auf der Windſeite in den übrigen Monaten auf beiden
Seiten zu ſchließen

IV Beſtimmungen für das Publikum
g 31 Beim Ertönen des Glockenzeichens hat das Publikum ſich über

all von der Bahn zu entfernen Reiter Fuhrwerke und Viehtransporte
müſſen dem entgegenkommenden Bahnwagen vollſtändig und ſo zeitig aus
weichen daß die Fahrt nicht gefährdet oder aufgehalten wird Ebenſo hat
das in derſelben Richtung wie der Bahnwagen fahrende Fuhrwerk auf
das Glockenzeichen des Wagenführers das Bahngeleis ſofort zu verlaſſen

Soweit die Bahn auf der Mitte der Straße liegt haben Reiter Fuhr
werk und Viehtransporte ſich ſtets rechts zu halten Alles Laſtfuhrwerk
darf die Bahn ſobald und ſoweit der Fahrdamm daneben frei iſt über
haupt nicht berühren

Ausgenommen von vorſtehenden Beſtimmungen ſind marſchierende
Militärabteilungen Leichenzüge und andere von der Polizei Verwaltung
geſtattete öffentliche Aufzüge und die Fuhrwerke der Feuerwehr

S 32 Durch das Auf und Abladen von Gütern ſowie durch das
Niederlegen von Baumaterialien Kohlen und ſonſtigen Gegenſtänden darf
der Betrieb der Straßenbahn nicht gehindert werden

Liegt die Bahn nicht in der Mitte ſondern auf einer Seite der Straß
ſo darf das Auf und Abladen von Gütern das Niederlegen von Bau
materialien u ſ w nur auf der entgegengeſetzten Straßenſeite vorgenom
men werden

Beſpanntes Fuhrwerk oder Vieh darf in der Nähe der Geleiſe der
Straßenbahnen nicht aufſichtslos gelaſſen werden

s 33 Das Nachahmen der Signale der Straßenbahn das Klettern
an den die elektriſche Leitung tragenden Maſten ſowie das Befaſſen der
Leitungen und der in dem S 28 angeführten Einrichtungen des Motor
wagens iſt verboten Mutwillige oder fahrläſſige Störung des Bahn
betriebes iſt ſtrafbar

V Polizeiliche Beaufſichtigung
8 34 Die Unternehmer ſowie das Betriebs Perſonal haben den au

den Bahnbetrieb bezüglichen in Gemäßheit dieſer Verordnung an ſie
gehenden Weiſungen der eiſenbahntechniſchen Aufſichtsbehörde ſowie der
beteiligten Ortspolizeibehörden unbedingt Folge zu leiſten

S 35 Sind von den Unternehmern zur Leitung des Betriebes der
Straßenbahnen Vertreter Direktoren oder Jnſpektoren eingeſetzt ſo ſind
dieſelben für die Beobachtung der in dieſer Polizei Verordnung den Unter
nebmern auferlegten Verpflichtungen in erſter Reihe verantwortlich doch
bleiben außerdem die Unternehmer haftbar

VI Strafbeſtimmungen
s 36 Uebertretungen der vorſtehenden Beſtimmungen ſoweit ſie in

den allgemeinen Geſetzen nicht mit höheren Strafen bedroht ſind werden
mit Geldſtrafen bis zu 60 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnis
mäßiger Haft geahndet

Geldſtrafe nicht unter 5 Mark tritt ein wenn der Wagenführer bezw
Oberaufſeher die Beſetzung der Vorderplattformen mit einer größeren
Perſonenzahl als geſtattet iſt zuläßt

8 37 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung
in Kraft

Die denſelben Gegenſtand behandelnden Lokal Polizei Verordnungen
insbeſondere diejenigen der PolizeiVerwaltung zu Halle a S vom
1 Oktober 1891 Tageblatt 232 und vom 4 November 1892 Saale
Zeitung 520 ſind aufgehoben
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